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Initiative Rad-Verkehrswende Hameln JETZT! 
Protokoll zur 30. Sitzung des Plenums

Ort Radio Aktiv

Zeit Di, 18.02.2025, 18.30 h – 20.20 h

Teilnehmer 8

 Protokoll Andreas Hausotter

TOP Thema Termin verant-
wortlich

Begrüßung
Karsten begrüßt die Teilnehmerinnen und Teilnehmer und führt durch die 
Sitzung. Erstmalig nimmt Niklas, Schüler des AEG, am Plenum teil und 
stellt eine interessante Idee zu einer Radwegverbindung vor (s. TOP 6).

1 Studienprojekt „Belebung der Hamelner Innenstadt“ – Bericht zum 
Gespräch mit OB Griese
Im Nachgang zur Abschlusspräsentation am 19.12.2024 hatten wir um 
einen weiteren Termin zu Beginn dieses Jahres mit dem OB vereinbart, 
um über den Umgang mit den Ergebnissen zu beraten. Der OB hatte sich 
etwas Zeit gewünscht, um die Ergebnisse intern zu kommunizieren und 
zu beraten. Dieser Termin fand nun am 13.02.2025, 15.00 Uhr, gemein-
sam mit den Herren Scott Kohlberg, Referat Wirtschaftsförderung und 
Öffentlichkeitsarbeit und Vogel, Straßenwesen und Verkehrsplanung, 
statt. Die Initiative wurde durch Rainer, Reinhard, Karsten und Andreas 
vertreten. 
Fazit: In der Stadt gibt es erste Ideen, wie eine „Neuaufteilung des öf-
fentlichen Raums“ für die Papenstraße/Sudentenstraße und die Baustra-
ße aussehen könnte. (Der Bereich Kopmanshof soll zunächst zurück ge-
stellt werden.) Der OB will die Ergebnisse aus dem Projekt nutzen, um 
Teile des Stadtentwicklungskonzeptes argumentativ besser unterfüttern 
zu können und dann beides gemeinsam der Öffentlichkeit vorstellen. 
Daher bat Oberbürgermeister Griese uns, mit einer öffentlichen Veran-
staltung oder der Veröffentlichung zunächst abzuwarten.
Einen detaillierten Bericht von Rainer findet ihr unter Nachdenken mit 
dem Oberbürgermeister: Was folgt aus den Ergebnissen des Studienpro  -  
jekts „Innenstadtbelebung“? 
Nach intensiver und durchaus kontroverser Diskussion im Plenum wird 
vereinbart, dass zunächst die Reaktion aus dem Rathaus abgewartet, 
spätestens aber in 4 Wochen (KW 12) nachgefragt werden soll. 

22.01. alle

Karsten

Andreas

2 Verkehrsberuhigung „Rund um den 164er Ring“ (Gartenstraße)
Der Einladung zum Gespräch am 13.02., 17.30 Uhr, bei der die weitere 
Vorgehensweise diskutiert werden sollte, sind bedauerlicherweise keine 
Anwohnerinnen / Anwohner der Straßen im Quartier gefolgt.
Nach eingehender Diskussion wird vereinbart, dass ein erneuter Versuch 
erfolgen soll. Das Gespräch ist vorgesehen für Dienstag, 18.03.2025, 
18.30 Uhr, Radio Aktiv, zu Beginn der regulären Sitzung des Plenums. Es  18.03.
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sollen per Postwurfsendung alle Anwohnerinnen und Anwohner der der 
Gartenstraße, Marienstraße, Luisenstraße, Steigerturm und Feuergraben 
eingeladen werden. Andreas wird ein entsprechendes Schreiben 
formulieren, Karsten übernimmt den Ausdruck der Exemplare. Die 
Verteilung wird bei nächsten Plenum geklärt.

Andreas, 
Karsten

3 Auswertung Abstandsmessungen
Horst präsentiert die Ergebnisse der Abstandsmessungen, die von Mit-
gliedern der Initiative mittels des „OpenBikeSensor“ (OBS) in den Mona-
ten März bis Juli 2024 im Stadtgebiet durchgeführt wurden (siehe Anlage 
1 - OpenBikeSensor). Fazit:

 Es wird nicht immer und überall zu eng überholt.

 Schutzstreifen oder Radfahrstreifen auf der Fahrbahn haben 
kaum Einfluß auf den Überholabstand

 Bei Hochbordradwegen wird der geforderte Abstand in der Rege-
leingehalten

 Besonders gefährdet sind Radfahrende auf der Kaiserstraße und 
vor dem Schulzentrum Nord.

4 Neuauflage der Broschüre
Das Kickoff-Meeting fand am 12.02. statt, um zunächst den Änderungs- 
und Ergänzungsbedarf festzuhalten und anschließend eine Aufteilung 
der anfallenden Aufgaben vorzunehmen. 
Bis zum nächsten Treffen am Mittwoch, 26.02., 17.00 Uhr, Café Täglich, 
sollen die Änderungen durch die Arbeitsgruppe eingearbeitet werden. 

26.02.
Horst, 
Georg, Rai-
ner, Andreas

5 Workshop „Menschen erreichen und ins Handeln bringen“
Der Workshop ist gedacht für „Aktive aus verschiedenen Initiativen und 
Organisationen im Landkreis“ und wird am 22.03., 11.00 Uhr – 17.00 
Uhr in den Räumen der „Klimaschutzagentur Weserbergland“, Hefehof 
8, statt finden (s. Anlage  2 Workshop). Die Kosten werden größtenteils 
vom ADFC und vom Verein „Denkanstoß“ übernommen. Der Eigenanteil 
wird pro Person ca. 20€ betragen.
Interessierte melden sich bitte bei Horst.

22.03.

6 Sonstiges
 Radweg Bertholdsweg – Hühnerborn – IGS: Niklas stellt die Idee 

einer den Reimerdeskamp vermeidenden Verbindung vor, die i.W. 
vorhandene Nebenstraßen nutzt. Robert wird gebeten, den Vorschlag 
in die Fahrradbegleitkommission, die am 27.02. tagt, einzubringen.

 Fachtagung "Fahrradland Niedersachsen/Bremen" der „Arbeits-
gemeinschaft Fahrradfreundlicher Kommunen Niedersachsen/Bre-
men“ (AGFK) in Hannover am 25. und 26.03.2025 (s. 
https://www.agfk-niedersachsen.de/service/fachtagungen.html). An-
meldung unter https://www.agfk-niedersachsen.de/anmeldung-
praesenzteilnahme.html

 Präsenz in den Sitzungen der Ausschüsse für Stadtentwicklung 
und Umwelt, Nachhaltigkeit und Klimaschutz: Wir können (und soll-
ten) als Besucher teilnehmen. Andreas wird eine entsprechende Ter-
minübersicht erstellen, in die sich Interessierte sich eintragen können.

Robert

Andreas
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